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Mach‘ dein Flößer-Diplom
auf vier Abschnitten  
zwischen  
Loßburg und Wolfach



Herzlich willkommen auf dem 
Flößerpfad Kinzigtal
Erleben Sie den Flößerpfad in zwei 
Abschnitten:
Loßburg – Alpirsbach:  
landschaftlich besonders attraktiv! 
Genießen Sie den Beginn eines der 
schönsten Schwarzwaldtäler.
Alpirsbach – Wolfach: 
zum Miterleben und Staunen! 
Begleiten Sie den Flößer Johann und  
seinen Sohn Uli auf ihrer „Fahrt ins Land“.
Auf beiden Abschnitten erhalten Sie vielfältige Informationen zur 
Flößerei. Wem das noch nicht reicht: In allen Tourist-Informationen 
entlang des Weges sowie in ausgewählten Verkaufsstellen  
erhalten Sie das Begleitheft zum Flößerpfad mit weiterführenden 
Informationen.

Detaillierte Informationen zur Anfahrt mit Bus, Bahn oder PKW 
erhalten Sie unter www.floesserpfad.de

Flösserpfad für Alle
Der Flößerpfad zwischen Halbmeil und Wolfach ist barriere-
frei erfahrbar. Für den Rücktransfer nehmen Sie am besten die 
Kinzigtalbahn, die mit Kinderwagen oder Rollstuhl problemlos 
genutzt werden kann. Weitere Informationen zur Barrierefreiheit 
erhalten Sie unter www.floesserpfad.de/barrierefrei. 

Flößer-Erlebnisführungen
Erleben Sie eine spannende 
Erlebnisführung zum Thema 
„Flößerei“ mit einem ausge-
bildeten Schwarzwald Guide. 
Insgesamt zehn Guides  
entführen Sie in die Welt der 
Flößerei – immer mit ihrem 
ganz speziellen Schwerpunkt 
und Thema. 

Unter www.floesserpfad.de/ 
erlebnisfuehrungen stellen sich  
die Flößer-Erlebnisführer vor und ein Klick in den  
Veranstaltungskalender zeigt die geplanten Termine. 

Für Gruppen werden natürlich auch individuelle Termine angeboten.  
Die Tourist-Informationen helfen Ihnen gerne bei der Planung.

Unterrichtsmaterial
Für Schulklassen der  
Stufe 6 sowie für 
Jugendgruppen wurden  
spezielle Aktivitäten zur 
Flößerei entwickelt –  
so z.B. eine literarische 
Wanderung, eine Flößer-Rallye 
oder Floßbau als LandArt. 

Die Aktivitäten können  
teilweise eigenständig oder  
mit Unterstützung durch einen   
Betreuer vor Ort durchgeführt werden. 

Die komplette Zusammenstellung steht zum Download bereit  
unter www.floesserpfad.de/unterrichtsmaterial. 

Die Tourist-Informationen entlang des Weges freuen sich  
auf Ihre Nachricht.

Audio-Guides  
für Kinder und Erwachsene
Gehen Sie mit dem Flößer Johann und mit  
seinem Sohn Uli auf die Reise und hören Sie, wie  
die beiden die Kinzig hinuntersausen und was  
sie zu erzählen haben!

Der Audio-Guide ist in zwei Versionen 
erhältlich:  
für Kinder mit der Erzählung von 
Uli und für Erwachsene mit den 
Schilderungen des Flößers Johann.  
Laden Sie die MP3-Datei mittels 
QR-Code oder unter  
www.floesserpfad.de/audioguide auf 
Ihr Smartphone oder einen 
MP3-Player.

Audio-Guide  
für Kinder

Audio-Guide  
für Erwachsene

Flößerspuren entlang der Kinzig 

Auf dem Kinzigtalradweg von Alpirsbach nach Schiltach 

Zielgruppe:  Schüler der Klassenstufe 6 

Über 500 Jahre bestimmte die Flößerei das Leben der Menschen im Oberen Kinzigtal. 

Auch heute noch finden sich etliche Spuren in der Landschaft sowie direkt am Fluss, die für eine 

spannende und bewegende Epoche bis zum Ende des 19. Jahrhunderts stehen. Die halbtägige Radtour 

(ca 14 km) sucht solche Stätten aus der langen Zeit der Flößerei auf. Von Station zu Station ergibt sich 

ein ganz-heitlicheres Bild dieses Wirtschaftszweiges. Historische Zeichnungen sowie Textgrundlagen 

erleich-tern, ergänzen und vertiefen das inhaltliche Verständnis. Bei ausreichender Zeit rundet ein 

Besuch im Schiltacher Flößermuseum die Thematik in anschaulicher Weise ab.  

Verkehrssichere Fahrräder sowie Helmpflicht sind Voraussetzungen zur Teilnahme. Die maximale 

Gruppengröße beträgt 15 Teilnehmer.  

Bezug zum Bildungsplan 

Werkrealschule 
Realschule 

Gymnasium 

WZG: Beispiele aus der Regional- 

geschichte sowie das Alltagsleben 

der Menschen in anderen Zeiten  

und Räumen 
Deutsch:  Literatur als etwas erfah-

ren, das Gedanken, Gefühle und 

Erfahrungen von anderen enthält 

EWG: Lebens- und Umwelt- 

bedingungen an exemplari-

schen Beispielen analysieren 

Deutsch:  Sich durch Lektüre 

eigene Welten erschließen 

Geschichte: Annäherung an die 

historische Zeit 

GWG: Verschiedene Lebens- und 

Wirtschaftsweisen kennen und 

reflektieren 

Kontakt 

Klaus Grimm    Bickenmäuerle 8    77761 Schiltach  

Tel.:  07836-9565733    Email:  tsardakas-grimm @ t-online.de   

Inhalte 

o Langholz- und Wildflößerei 

o Entwicklung der Flößerei im Kinzigtal 

o Holländerstämme 

o Flößersprache 

o evtl. Besuch des Schiltacher Flößermuseums 

Organisatorisches 

o Dauer: 4 Unterrichtsstunden 

o Startpunkt: Bahnhof Alpirsbach 

      Endpunkt:  Flößermuseum Schiltach 

o Bitte mitbringen:  Rucksackverpflegung, 

      Schreibutensilien sowie -unterlage pro Schüler 

      digitale Kameras 

o Gruppenpreis:  90 € 

Alltag im Schwarzwald anno dazumal  
Halbtageswanderung rund um das Kloster Wittichen 
        
Zielgruppe: Schüler der Klassenstufe 6 

Die heutige Jugend wächst unter Lebensbedingungen auf, die noch vor wenigen Generationen unvor-
stellbar erschienen. Im 19. Jahrhundert waren die Lebensläufe der Menschen gezeichnet von Sorgen, 
Krankheiten, Existenzängsten und Überlebenskämpfen. Zahlreiche Familien ernährten sich von sog. 
historischen Waldberufen wie Flößer, Köhler, Glasmacher, Harzer oder Waldbauer. Holz und Wasser 
bildeten über Jahrhunderte hinweg die Lebensgrundlage vieler Kinzigtäler.  
Eindrückliche Biografien aus den Schriften Heinrich Hansjakobs geben einen unmittelbaren geschicht-
lichen Einblick in das Alltagsleben im Schwarzwald vor mehr als 100 Jahren. Die Abgeschiedenheit 
rund um das Kloster Wittichen sowie die hohe Walddichte bilden eine ideale, anschauliche Kulisse in 
der Landschaft, um die gesellschaftlichen Abhängigkeiten und Machtstrukturen sowie die wirtschaft-
lichen Verhältnisse jener Zeit anhand von ausgewählten Textpassagen zu erschließen.  
Die Halbtageswanderung (ca 7 km) beginnt und endet in Schenkenzell-Vortal. Sie bietet sich auch 
hervorragend als Baustein eines ganztägigen Ausfluges an. Auf Wunsch kann das Angebot zu einer 
Ganztageswanderung mit Start und Ziel am Bahnhof in Schenkenzell erweitert werden.  

  

Bezug zum Bildungsplan 

Werkrealschule Realschule Gymnasium 
WZG: Beispiele aus der Regional- 
geschichte sowie das Alltagsleben 
der Menschen in anderen Zeiten  
und Räumen 
Deutsch: Literatur als etwas erfah-
ren, das Gedanken, Gefühle und 
Erfahrungen von anderen enthält 

EWG: Lebens- und Umwelt- 
bedingungen an exemplari-
schen Beispielen analysieren 
Deutsch: Sich durch Lektüre 
eigene Welten erschließen 

Geschichte: Annäherung an die 
historische Zeit 
GWG: Verschiedene Lebens- und 
Wirtschaftsweisen kennen und 
reflektieren 

Kontakt 

Klaus Grimm    Bickenmäuerle 8    77761 Schiltach  
Tel.:  07836-9565733    Email:  tsardakas-grimm @ t-online.de   

Inhalte

o Kloster Wittichen 
o Diverse Biografien des 19. Jahrhunderts 
o Heinrich Hansjakob 

Organisatorisches

o Dauer: 5 Unterrichtsstunden 
o Start und Ziel:  

Bushaltestelle in Schenkenzell-Vortal 
o Bitte mitbringen: Rucksackverpflegung, 

Schreibunterlage bzw. -utensilien pro Schüler 
o Gruppenpreis:  115 € 



Hier erhalten  
Sie weitere  
Informationen:

www.floesserpfad.de

Loßburg-Information im KinzigHaus 
Hauptstraße 46, Loßburg 
Tel.07446 950460 
lossburg-information@lossburg.de 
www.lossburg.de

Stadt-Information Alpirsbach 
Krähenbadstraße 2, Alpirsbach 
Tel. 07444 9516 281 
stadt-info@alpirsbach.de 
www.alpirsbach.de 

Tourist-Information Schenkenzell 
Reinerzaustraße 12, Schenkenzell 
Tel. 07836 9397 51 
tourist-info@schenkenzell.de 
www.schenkenzell.de

Tourist-Information Schiltach 
Marktplatz 6, Schiltach 
Tel. 07836 5850 
touristinfo@schiltach.de 
www.schiltach.de

Tourist-Information Wolfach 
Hauptstraße 41, Wolfach 
Tel. 07834 8353 53 
wolfach@wolfach.de 
www.wolfach.de

Flößermuseen  
Schüttesägemuseum Schiltach
Bis zu 600 Meter lange Flöße fuhren 
einst zum Rhein, ohne deren Holz 
der Niederländische Schiffbau 
kaum möglich gewesen wäre. 
Begeisterung für dieses  
traditionelle Transportgewerbe 
weckt das Schüttesägemuseum 
im alten Gerberviertel.  
Hier, an der tiefsten Stelle 
Schiltachs, schufen über Jahrhunderte 
Weiß- und Rotgerber wertvolle Leder.  
Ihre Geschichte wird am historischen Ort  
nachfühlbar. www.schiltach.de

Flößerstube im Museum Schloss Wolfach
Die Flößerei, einst ein Privileg der Wolfacher, ist Thema  

einer eigenen Ausstellung im Wolfacher 
Heimatmuseum. In der ehemaligen 

Schlossküche erzählen historische 
Schaustücke und Dokumente vom 

harten Leben am und mit dem 
Fluss. Über hundert Jahre alte 
Modellfloße, von den letzten  
echten Flößern in Handarbeit  
gefertigt, zeigen detailgetreu den 

Aufbau der bis zu 600 Meter  
langen Holzungetüme, die von 

Wolfach aus die Kinzig hinabfuhren. 
www.wolfach.info

Mach’ dein Flößer-Diplom
Wenn du aufmerksam auf dem Flößerpfad 
Kinzigtal unterwegs bist, findest du leicht 
das gesuchte Lösungswort. Es ergibt sich 
aus den Buchstaben, die vor den richtigen 
Antworten stehen.

Alle Fragen zu den vier Abschnitten  
findest du in dieser Broschüre.  
Dein persönliches Flößer-Diplom kannst 
du im Internet selbst ausdrucken:  
www.floesserpfad.de/diplom

Flößer-Geocaching
Mit GPS-Gerät oder entsprechendem 
Smartphone können insgesamt vier GPS-
Rätsel am Flößerpfad gelöst werden.  
GPS-Leihgeräte gibt es in den  
Tourist-Informationen Loßburg,  
Schiltach und Wolfach.  
www.floesserpfad.de/geocaching

Der Preis für  
erfolgreiche Schatzsucher:  
Flößer-Urkunde und  
Kinzig-Flößer

 

Jürgen Bäuerle Vorsitzender des  Naturparks Schwarzwald  Mitte / Nord e.V.

Flößer-Diplom

Hier steht dein Name
hat den  

Flößerpfad Kinzigtal erfolgreich absolviert  
und das  

Flößer-Diplom  
bestanden. 

Als Anerkennung  
überreichen wir  
diese Urkunde.

Kinzigtal 
30. August 2019

Thomas Kipp Schiltacher Flößer e.V.

Edgar Baur Wolfacher Kinzigflößer e.V.

Flösserpfad     Kinzigtal

www.floesserpfad.de

Urkunde

hat erfolgreich an der Flößer-Schatzsuche teilgenommen  und den Geocache Nr.     entdeckt.

Datum, Unterschrift

Name Schatzsucher

Dr. Klaus Michael Rückert,Vorsitzender des  Naturparks Schwarzwald  Mitte/Nord e.V.

Hier steht dein Name

Flößerwoche
Jedes Jahr im Herbst findet  
die Kinzigtäler Flößer-
woche statt. Spannende 
Veranstaltungen rund 
um die Themen Flößerei 
und andere historische 
Waldberufe locken die 
Besucher eine Woche lang 
in die Flößerpfad-Gemeinden 
an der Kinzig – ein Erlebnis  
für Gäste und Einheimische  
gleichermaßen.
www.floesserpfad.de/floesserwoche



1. Auch Flößer brauchen mal eine Pause:  
Welcher gemütliche Ort lädt zum Verweilen am Flussufer ein?

 K   Müllers Häusle    A   Mannis Plätzle    F   Schmids Eckle     

 Die Antwort steht auf einem Holzschild, direkt rechts am Wegrand.

2. Nach welcher Strecke mündet die Kinzig bei Kehl in den Rhein?

 L   nach 93 km    G   nach 76 km    P   nach 205 km

 Die Lösung findest du auf Tafel 2.

3. Finde die steile Treppe mit Holzgeländer. Wohin führt sie?

 B   zu einer Windmühle    O   zu einem Hochsitz      

P   zu einer Futterkrippe

 Die Treppe befindet sich gleich rechts neben dem Weg.

4. Wie heißt die Brücke, die einst ein Mann in Erinnerung an  
seine Angebetete baute? 

 L   Elisabethbrückle    S   Emilienbrückle    

D   Burklindenbrückle        Die Lösung findest du auf Tafel 3.

5. Finde heraus was ein Stämmler macht!

 G   gefällte Baumstämme entrinden     

A   das Floß durch Stromschnellen steuern      

S   mit Steigeisen und Gurt auf Bäume klettern

 Die Lösung findest du auf Tafel 4.

6. Hast du Felix schon begrüßt? Im Moment steht er ziemlich im 
Regen. Wie viele Regentropfen prasseln auf Ihn herunter? 

 O   1000 Tropfen    D   101 Tropfen    F   99 Tropfen

 Die Antwort findest du auf einer der Tafeln zur Kindergeschichte 
„Felix und sein Hut“.

7. Suche das große Schaufloß! Aus wievielen kleinen Flößen,  
sogenannten Gestören, wurde es zusammengebunden?

 A   drei    M   zwei    E   sechs

 Das Schaufloß befindet sich direkt bei Tafel 5.

8. Hin und wieder kommt es vor, dass bei der Floßfahrt Fische  
im hohen Bogen aus dem Wasser springen. Finde den hölzernen 
Fisch mit den roten Punkten! Welche Augenfarbe hat er?

 P   braun    H   blau    T   grün

 Der Fisch befindet sich auf einem Holzschild links vom Weg,  
kurz bevor der Flößerpfad die Flussseite wechselt.

9. Ein Flößer braucht einen Hut als Schutz gegen Sonne und Regen. 
Finde die Stelle am Fluss, wo du einige Exemplare anprobieren 
kannst. Welches Modell ist nicht dabei? 

 R   Cowboyhut    L   Zylinder    C   Sommerhut mit Blume

 Der Spiegel mit den Hüten befindet sich in Ehlenbogen  
direkt am Wegrand.

Mach’ dein Flößer-Diplom 
zwischen Loßburg und Ehlenbogen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 TDas Lösungswort lautet:
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1   Landgasthof Hirsch 
Hauptstraße 5 
72290 Loßburg 
Tel. 07446 95050 
hotel@hirsch-lossburg.de  
www.hirsch-lossburg.de

2   Café am Kloster 
Ambrosius-Blarer-Platz 12 
72275 Alpirsbach 
Tel. 07444 4476 
www.cafeamkloster.de

3   Brauereigasthof Löwen-Post 
Marktplatz 12  
72275 Alpirsbach 
Tel. 07444 95595 
www.loewen-post.de

4   Vogtsmichelhof 
Vogtsmichelhof 1 
72275 Alpirsbach-Ehlenbogen 
Tel. 07444 95030 
www.vogtsmichelhof.de

5   Landgasthof Untere Mühle 
Untere Mühle 2 
72275 Alpirsbach-Ehlenbogen 
Tel. 07444 956606 
www.unteremuehle- 
schwarzwald.de

6   Hotel Waldblick 
Schulstraße 12,  
77773 Schenkenzell 
Tel.  07836 93960 
www.hotel-waldblick.de

7   Hotel Winterhaldenhof 
Winterhalde 8,  
77773 Schenkenzell 
Tel. 07836 7248 
www.winterhaldenhof.de

Fahren Sie mit Ihrer KONUS-Gästekarte 
kostenlos durch den ganzen Schwarzwald  

– natürlich auch im Kinzigtal! 
Fragen Sie Ihren Gastgeber oder Ihre 

Tourist-Information.

S-Bahn-Station
Bus-Haltestelle
Parkplatz
Tourist-Info

 Stationen zwischen Loßburg  
 und Alpirsbach, Länge: 10 km 

1   Informationstafel Loßburg 
2   Quellgebiet der Kinzig, Gemeinde Lossburg
3   Beginn der Flößerei
4   Die Waldwirtschaft
5   Das Floß
6   „Es klappern die Mühlen im Kinzigtal“
7   Das Mini-Wehr
8   Geschichte von Ehlenbogen
9   Der Flößer-Spiel-Berg

 Stationen zwischen Alpirsbach  
 und Wolfach, Länge: 22 km 
 Hier sind die Audio-Guides verfügbar.

10   Informationstafel Alpirsbach
11   Das Kinzigtal im „hölzernen Zeitalter“
12   Schifferschaften und Schiffer
13   Wie die Kinzig „hölzern“ wurde
14   Das Schwarzwälder Gestörfloß
15   Oblast – was die Flöße transportierten 
16   Auf der Binde und Spannstatt
17   Floßknechte, Bachbrieler und Flaizer
18   Un’s Wasser zum Flaize wird g’holt bei der Nacht 
19   Vom Rüsten der Flöße 
20   Wenn’s Holz ist gerüstet …
21   Informationstafel Schiltach 
22   Schiltach, Stadt des Fachwerks, der Flößer und Gerber
23   Die Fahrt ins Land
24   Floßfahrt durch die Hölle
25   Rutschbahn für Baumstämme 
26   Jeder Schiffer, der in Ordnung ist …
27   Was geschah mit dem Holz, das nicht geflößt wurde?
28   Flößer als Experten gefragt! 
29   Vom Sägen, Bretterflößen und Rebstecken
30   Grenzgebiet Kinzigtal?
31   Harte Arbeit – gutes Essen! 
32   Wolfach zur Zeit der Flößerei
33   Wolfach als Endstation? Beileibe nicht!
34   Informationstafel Wolfach

8   Konditorei-Café Bachbeck 
Bachstraße 1, 77761 Schiltach 
Tel. 07836 396 
bachbeck@t-online.de

9   Konditorei-Café Kaffeebohne 
Marktplatz 7, 77761 Schiltach 
Tel. 07836 1200 
Beier@kaffeebohne-schiltach.de 
www.kaffeebohne-schiltach.de

10   Rosenlaube am Campingplatz 
Bahnhofstraße 6, 77761 Schiltach 
Tel. 07836 7289 
info@rosenlaube.de 
www.rosenlaube.de

11   Gasthof Pflug 
Vor Eulersbach 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836 2013 
info@gasthof-pflug.de 
www.gasthof-pflug.de

12   Restaurant Platzhirsch 
Schiltacher Str. 80, 77709 Wolfach 
Tel. 07834 859309 
info@trendcamping.de 
www.trendcamping.de

13   Restaurant Löwen 
Halbmeil 10, 77709 Wolfach 
Tel. 07834 393 
harter@loewen-halbmeil.de 
www.loewen-halbmeil.de

14   Gasthof Kreuz 
Schulstr. 14, 77709 Wolfach 
Tel. 07834 47984 
gasthof-kreuz@gmx.de 
www.kreuz-halbmeil.de



Mach’ dein Flößer-Diplom 
zwischen Alpirsbach und Schenkenzell 

1. Um wieviele Höhenmeter fällt die Kinzig auf ihrem Weg von  
der Quelle bis zur Mündung in den Rhein?

 G   450 Meter    K   550 Meter    L   250 Meter

 Die Lösung findest du auf Tafel 11.

2. Halte die Augen auf nach dem rot-weiß umrandeten Spiegel! 
 Was erkennst du, wenn du hineinblickst ?

 I   Eisenbahnbrücke    C   Flussufer    A   Blockhütte

 Der Spiegel befindet sich an der Stelle, an der der Flößerpfad  
in Alpirsbach die Bahngleise unterquert.

3. Wer hatte als einziger die Erlaubnis, Flöße fahren zu lassen?

 I   die Förster    M   die Floßmanager    N   die Schiffer

 Die Lösung findest du auf Tafel 12.

4. Eine Floßfahrt war stets ein gefährliches Unterfangen und  
die frommen Flößer beteten oft in der Kirche zum Allmächtigen, 
dass er Sie auf dem Wasser beschützen möge.  
Hast du schon den spitzesten Kirchturm weit und breit erspäht? 
Welche Farbe hat das Ziffernblatt der Uhr?

 Z   glitzernd golden    A   grasgrün    W   pechschwarz

 Der Kirchturm steht in Alpirsbach und ist vom Flößerpfad aus  
zu sehen, wenn man nach links schaut.

5. Was bedeutet triften?

 I   Scheitholz den Fluss hinab schwimmen lassen      

V   Bäume fällen    H   das Floß durch Stromschnellen steuern

 Die Lösung findest du auf Tafel 13.

6. Überschreite die Grenze !  
Wen trennte diese historische Grenzmarke viele Jahre lang?

 N   Fürsten und Bauern    D   Römer und Germanen      

G   Badener und Württemberger     

 Der Verlauf der Grenze ist mit einem auffälligen Holzpflock  
und einer Tafel links vom Weg markiert.

7. Wie nennt man die beweglichen Abschnitte eines Floßes?

 B   Anhänger    T   Gestöre    E   Floßteile

 Die Lösung findest du auf Tafel 14.

8. Willst du ein kleines Wunder sehen …

 A   … bleib vor dem Bienenvolke stehen.     

J   … musst du im Kinzigtal spazieren gehen.

 Schau’ hinter Dich, wenn du vor Station 15 stehst.  
 
9. Große Klappen aus Holz und Metall versperren dem Wasser  

den Weg. Man nennt so etwas ein Stauwehr.  
Wieviele „Steuerräder” zählst du auf allen drei Brücken?

 L   sechs    D   zehn    H   zwei

 Die Metallräder befinden sich auf den Brücken, die an dieser 
Stelle über die Kinzig und Ihre Seitenarme verlaufen.

1 2 3 4 5 6 7 8 9
Das Lösungswort lautet:



1. Bei der Station 17 erfährst du einiges über „Floßknechte,  
Bachbrieler und Flaizer“. Wer sitzt gleich nebenan hinter Gittern?

 K   ein Löwe    B   ein Engel    A   ein Floßknecht     

 Die Lösung findest du bei einem Gedenkstein, wenige Meter  
neben Tafel 17.

2. Was wurde im Schenkenzeller Weiher lange Zeit gesammelt?

 A   Schwellwasser    G   Löschwasser    P   Süßwasserkrebse

 Die Lösung findest du auf Tafel 18.

3. Links des Weges taucht nach einiger Zeit ein gelbes Haus auf,  
dessen Wände an die Fischschuppen einer Kinzigforelle erinnern. 
Was steht am Schopf hinter dem Haus?

 I   Molendeich    M   Haldenhof    U   Haldemole

 

4. Finde den hölzernen Unterstand gleich rechts vom Weg! 
Vielleicht hat der eine oder andere Flößer hier sein 
Mittagsschläfchen gehalten.  
Was befindet sich am Hang direkt hinter dem Unterstand?

 M   eine steile Felsenklippe    L   ein alte Burgmauer     

D   eine Ziegenweide

5. Halte Ausschau nach den Werkzeugen der Flößer!  
Welches ist nicht dabei?

 S   ein Hammer    V   eine Floßaxt     H   ein Wiedenbohrer

 Die Lösung findest du neben der Tafel 19.

6. Suche die Gerberei! Seit wann existiert sie?

  N   1399    D   1756    T   1824

 Die Gerberei findest du direkt neben dem  
Bahnhof Schiltach Mitte.

7. Einen Gamber findest Du beim Hochmutsteich, dort wo die 
Kinzig aufgestaut wird und von links die Schiltach mündet.  
Was bedeutet „gamben“?

 B   spielen    A   wippen    E   springen

 Die Lösung findest Du im Flößerpark Schiltach.

8. Jetzt heißt es Augen aufhalten nach dem König der 
Baumstämme, also dem größten Stamm weit und breit!  
Wie wird er genannt?

 M   Holländer    J   Scheinriese    K   Schiltacher

 Auch diese Lösung findest du im Flößerpark Schiltach.

9. In Schiltach fährt ein Bus auf Schienen!  
Wie wird er genannt? 

 M   Roter Brummer    J   Gelber Flitzer    K   Grüner Hüpfer

 Der rote Bus auf Schienen steht direkt am Flößerpfad in 
Schiltach.

Mach’ dein Flößer-Diplom 
zwischen Schenkenzell und Schiltach

Das Lösungswort lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9



1. Suche das Gewirr von Schildern an einer Straßenkreuzung  
nicht weit entfernt vom Bahnhof. Halte dabei die Augen  
auf nach den Wörtern „Baumgartenstraße“ und „Dörflestraße“. 
Welche Farbe hat die Raute auf dem Flößerpfad-Schild?

 G   grasgrün    S   sonnengelb     L   feuerrot     

 Der Wegweiser steht nahe dem Bahnhof Halbmeil in  
Richtung Wolfach.

2. Neben dem Weg steht ein gefräßiger Baum!  
Was hat er verschluckt?

 T   ein altes Metallschild    C   einen rostigen Zaunpfahl    

A   einen Plastikmülleimer

 Der gesuchte Baum steht direkt rechts am Wegrand.

3. Finde den Rastplatz gleich neben einer Fußgängerbrücke!  
Was soll sich hier früher einmal befunden haben?

 A   eine Zollstelle    C   eine Kneipe für Floßknechte   

 O   ein Wehr im Fluss

 Die Lösung findest du auf Tafel 30.

4. Seht Ihr die große Betonbrücke hoch über dem Fluss?  
Hier führt der Weg ganz nah ans Wasser heran.  
Aber wie heißt dieser Fluss?

 I   Schiltach    M   Orinoko    U   Kinzig

 Die Lösung findest du ausnahmsweise nicht vor Ort, sondern 
musst sie anderweitig in Erfahrung bringen!

5. Wo  machten die Flößer stets Station, wenn Sie im November 
am Ende der Saison mit dem Leiterwagen heimfuhren? 

 W   an jeder Wirtschaft    A   an jeder Kapelle     

 H   an jedem Baumarkt

 Die Lösung findest du auf Tafel 31.

6. Jetzt heißt es ganz genau aufzupassen! Links des Wegs wurde 
ein weißes Schild an den Felsen befestigt. Worauf weist es hin? 

  E   auf einen alten Floßhaken    

 S   auf einen ehemaligen Rastplatz der Flößer

7. Achtung: Am Narrenbrunnen, vor der zweiten Brücke, verlässt 
du nun den Flößerpfad und gehst geradeaus weiter in den 
Flößerpark! Suche dort den Wiedofen! 
Was befindet sich auf seinem Schornstein?

 H   ein Flößerhut    V   eine Taube    L   eine Fernsehantenne

8. Geh’ zurück auf den Flößerpfad und suche den hölzernen Flößer 
in der Nähe von Tafel 33! Was hält er in den Händen?

 N   eine Floßaxt    D   einen Baumstamm    R   ein Steuerruder

 Die hölzerne Flößer-Skulptur befindet sich unmittelbar am 
Wegrand des Flößerpfads.

Mach’ dein Flößer-Diplom 
zwischen Halbmeil und Wolfach 

Das Lösungswort lautet:
1 2 3 4 5 6 7 81 2 3 4 6 7 8
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Förderer des Naturparks:

www.teinacher.de

www.badenova.de

www.duravit.de
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www.aok-bw.de
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Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete: 
www.mepl.landwirtschaft-bw.de
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